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Liebe Dietacherinnen und Dietacher
Viel zu schnell 
neigt sich das Jahr 
2017 dem Ende 
zu. Ein Jahr das be-
sonders im Dieta-
cher Ortszentrum 
zu vielen Verän-
derungen geführt 
hat. Aufgrund 
vom Neubau un-

seres Kultur- und Begegnungszent-
rums (KUBEZ) hat sich das Ortsbild 
von Dietach verändert. Ob zum Posi-
tiven oder zum Negativen ist sicherlich 
Ansichtssache, jedoch glaube ich, dass 
das neue Kultur- und Begegnungszen-
trum wirklich gut gelungen ist. Eines 
ist jedoch sicher, der Ortsplatz von 
Dietach wird durch das neue KUBEZ 
wieder belebt. Viele Vereine haben ihr 
Interesse an der neuen Halle bekannt 
gegeben und es wurde bereits ein Plan 
erstellt, um die Halle bestmöglich für 
die Dietacher Vereine bereitzustellen.
Am 23. November war die Eröffnung 
unseres neuen Gasthauses Johanns 
im KUBEZ. Alle, die bei der Eröffnung 
dabei waren, sind vom Lokal und auch 
von den Betreibern des Gasthauses be-
geistert. Besonders freut mich, dass das 
Gasthaus schon in den ersten Wochen 
von unseren GemeindebürgernInnen 
gut besucht wurde. Die Möglichkeit 
eines Mittagsmenüs wird von vielen ge-
nützt. Ich wünsche den Brüdern Gerald 
und Thomas Achleitner viel Freude und 
Erfolg in neuen Johanns und natürlich 
viele Gäste.
Da wir mit dem Bau der gesamten Hal-
le nun fast fertig sind, wird auch der 
Musikverein in den nächsten Tagen das 
neue Musikheim beziehen. Ich glau-
be wir haben hier eines der schönsten 

Musikheime im Bezirk errichtet. Ich 
möchte mich beim Musikverein für das 
Engagement und für die geleistete Ar-
beit bedanken. Die Einrichtung sowie 
einen Beitrag von € 100.000,- musste 
der Musikverein aufbringen und damit 
das Musikheim mitfinanzieren. Nun ist 
endlich wieder für alle MusikerInnen 
genügend Platz in den Musikproben. 
Damit kann sicher auch in Zukunft die 
hohe musikalische Qualität erhalten 
bleiben. Dass unser Musikverein zu den 
besten Musikvereinen im Bezirk zählt, 
wurde sicher wieder bei den beiden 
Konzerten im Advent bewiesen. Herzli-
che Gratulation zu der hervorragenden 
Darbietung. Natürlich möchte ich auch 
allen Musikerinnen und Musikern gra-
tulieren, die bei der Musikermatinee im 
Stadtsaal Steyr ein Leistungsabzeichen 
bekommen haben.

Foto: OÖBV - Bezirk Steyr
Die letzte Gemeinderatsitzung im Jahr 
2017 fand am Donnerstag 14. Dezem-
ber statt.
So wie alle Jahre war der Haushaltsvor-
anschlag für das Jahr 2018 ein wich-
tiger Punkt dieser Sitzung. Wie in den 
letzten Jahren haben die Fraktionsob-

männer im Vorhinein das Budget dis-
kutiert und befürwortet. Der ordentli-
che Haushalt konnte mit Einnahmen 
und Ausgaben von € 6.451.900,00 
wiederum ausgeglichen werden. Trotz 
der steigenden Kosten beim Sozialhilfe-
verband mit € 1.076.800,00 und mög-
licherweise zusätzlich dem Pflegeregress 
mit € 150.000,00 sowie dem Kranken-
anstaltenbeitrag mit € 726.300,-- dem-
nach insgesamt € 1.952.800,00 sind 
wir in der glücklichen Lage unseren 
Haushalt ausgleichen und auch für un-
ser KUBEZ finanzielle Zuführungen 
machen zu können. Bei solchen Zahlen 
wird uns erst richtig bewusst, wie wich-
tig die Bildung von Rücklagen bereits 
vor Baubeginn eines so großen Projek-
tes wie unseres KUBEZ ist.
Eine vom Gemeindebund ausgehende 
Resolution gegen den Pflegeregress 

wurde beschlossen. Dieser würde viele 
Gemeinden in finanzielle Not treiben 
und schlägt sich für die Gemeinde 
Dietach mit € 150.000,-- zu Buche.
Im kommenden Jahr sollen wieder ei-
nige notwendige Gehsteige errichtet 
werden. 

Fotsetzung auf Seite 2
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Essen auf Räder: Freiwillige gesucht
Die Gemeinde Dietach sucht ehren-
amtliche Mitarbeiter für die Aktion 
„Essen auf Rädern“. Wir suchen Sie!

Immer mehr Dietacher und Dietache-
rinnen beziehen ihr Essen über die er-
folgreiche Aktion „Essen auf Räder“. 
Diesen Menschen ist es oftmals aus 
gesundheitlichen Gründen nicht oder 
nur schwer möglich täglich ein warmes 
Essen für sich und ihre Familie zuzu-
bereiten. Für diese MitbürgerInnen ist 
„Essen auf Rädern“ daher ein tolles An-
gebot.

Wie funtioniert die Aktion?
Die Gemeinde nimmt die Bestellungen 
entgegen und ist mit allen Beteiligten 
in Kontakt, die Gourmetfleischerei Ze-
hetner bereitet das Essen zu und die 
freiwilligen FahrerInnen bringen die 
Mahlzeiten rechtzeitig zu den Bezieher-
nInnen.

Ein Schneepflug für unseren Rasant 
als auch für unseren Unimog soll ange-
schafft werden, da unsere Schneepflüge 
schon sehr reparaturbedürftig sind. Für 
die Straßenbeleuchtung Dietachdorf 
Ost sind finanzielle Mittel vorgesehen 
und auch die Leerverrohrung für Licht-
wellenleiter soll in diesem Zuge mitver-
legt werden.
Die Ausfinanzierung unseres KU-
BEZ hat bei uns oberste Priorität und 
so wurden ungefähr € 300.000,00 zur 
Darlehenstilgung vorgesehen.
Rücklagen für die Wasserleitung und 
Kanalsanierung wurden ebenfalls ge-
tätigt. Damit werden wir entweder 
2018 oder 2019 mit der Kanalsanie-
rung Humpelgasse beginnen.
Für den Ausbau und die Sanierung 
der Gemeindestraßen wurden für das 
Jahr 2018 € 200.000,00 reserviert.
Durch die gute Wirtschaftslage und 
unsere vielen Betriebe in Dietach kann 
trotz der hohen Ausgaben immer wie-
der vieles in unserer Gemeinde um-
gesetzt werden. Ich möchte mich bei 
unseren Wirtschaftstreibenden be-
sonders bedanken, denn sie tragen mit 
ihrer Kommunalsteuer wesentlich dazu 
bei, dass wir in Dietach noch vieles ei-
genständig gestalten können.
Ich möchte mich aber auch bei allen 
bedanken, die ein ganzes Jahr ehren-
amtlich in Dietach und in den Vereinen 
tätig sind. Vielen Dank den Ehrenamt-
lichen, die unseren BürgernInnen das 
Essen bringen, all jenen, die sich für 
den Taxidienst zur Verfügung gestellt 
haben und natürlich allen die unsere 
Kranken besuchen.
Danke allen, die unsere Kinder in den 
Schulen, Kindergärten, Hort, Krabbel-
grubben und Vereinen betreuen und 
ausbilden.
Unserem Amtsleiter Hermann Neustif-
ter, der gerade im letzten Jahr mit dem 
Neubau unseres KUBEZ sehr viel Zeit 
investiert hat, vielen Dank.
Großes Lob auch unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unserer Gemeinde, die ein ganzes Jahr 
für die Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger ihr Bestes geben.
Herzlichen Dank unserer Vize-Bürger-
meisterin Sabine Schröck, allen Ge-
meindevorständen und Gemeinderäten 
für die gute Zusammenarbeit.

Ich möchte mich bei Christine Kam-
penhuber und Waltraud Schröck für 
den schönen Kranz am Ortsplatz-Brun-
nen und bei den Ehegatten Anton und 
Edith Schartlmüller für die Krippe am 
Ortsplatz herzlich bedanken.

Ich wünsche Ihnen liebe Dietacher-
innen und Dietacher ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und für das Jahr 2018 
viel Gesundheit, Zufriedenheit, Erfolg 
und viel Glück.

Nun darf ich Sie noch zum Bürger-
meisterempfang einladen. Der Bürger-
meisterempfang findet am 14. Jänner 

2018 um 11 Uhr im KUBEZ statt.
Bei diesem Empfang sollen vor allem 
Gemütlichkeit und das Gespräch im 
Vordergrund stehen. Ich würde mich 
freuen, wenn ich Sie beim Bürgermeis-
terempfang begrüßen darf.

Ihr Bürgermeister
Johannes Kampenhuber

Wie Sie sehen, ist diese Aktion ohne 
Freiwilligenarbeit nicht zu bewältigen, 
deshalb benötigen wir auch Ihre Hilfe!

Sie wollten schon immer etwas für das 
Gemeinwohl tun? Anderen Menschen 
helfen? Sich freiwillig engangieren? Mit 
netten Menschen zusammenkommen? 
Oder einfach nur eine Abwechslung 
zum Alltag?
Falls ja, dann sind Sie bei uns richtig!

Die freiwilligen FahrerInnen bestim-
men selbst wann sie fahren oder als Bei-
fahrerIn das Essen austeilen. Der Zeit-
aufwand beträgt pro Fahrt max. 1 1/2 
Stunden. Sie verbringen etwas Zeit mit 
netten Menschen und tun dabei Gutes!

Interressiert?
Melden Sie sich am Gemeindeamt 

Dietach unter 07252/38001.
Wir freuen uns auf Sie!

Fotos oben: Gemeinde Dietach
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Sie haben bereits Ihre Ablesekarte für 
die jährliche Wasserzählerablesung 
per Post erhalten. Wir bitten Sie, diese 
bis spätestens 31.12.2017 vollständig 
ausgefüllt an uns zu retournieren. 

Die Übermittlung der Daten 
kann erfolgen:
•	 durch persönliche Abgabe 

am Gemeindeamt oder
•	 in den Briefkasten 

beim Gemeindeamt
•	 Erfassung im Internet unter 

https://www.zaehlerdaten.at
•	 per E-Mail: 

wasserablesung@dietach.ooe.gv.at
•	 telefonisch: 07252/38001
•	 per Fax: 07252/38001-33
•	 auf der Gemeinde-Homepage 

unter Wasserzählerablesung 2017

Eine weitere und einfache Möglichkeit 
ist die QR-Code-Ablesung. 
QR-Code einscannen, Daten überprü-
fen, Zählerstand eingeben und absen-
den. Der Aufruf funktioniert Geräte- 
wie auch Betriebssystemunabhängig 
(PC, Smartphone, Tablet – Windows, 
iOS, Android, …). Es ist nicht erfor-
derlich, eine spezielle App zu installie-
ren.
Wir bitten Sie in Ihrem eigenen Inte-
resse, um termingerechte Bekanntgabe 
der Wasserzählerdaten, da im Zuge der 
Ablesung immer wieder Wasserschä-
den, wie z.B. Rohrbrüche, defekte Si-
cherheitsventile, undichte WC-Spülun-
gen etc. aufgedeckt werden.

Wird der Zählerstand nicht fristgerecht 
bekannt gegeben oder sollte es Ihnen 
nicht möglich sein, Ihren Zähler bis 
zum Abgabetermin selbst abzulesen, 
wird einer unserer Mitarbeiter die Ab-
lesung für Sie durchführen. 

Wir müssen Sie allerdings darauf hin-
weisen, dass für diesen Dienst ein Pau-
schalbetrag von € 30,00 verrechnet 
wird.

Letzter Abgabetermin: 31.12.2017

Wasserzähler
Ablesung 2017

Wasserzählerablesung 2017 
 
 

 
 
 
Anfang Dezember 2017 versenden wir wieder unsere Ablesekarten für die jährliche 
Wasserzählerablesung. Wir bitten sie, diese bis spätestens 31.12.2017 vollständig ausgefüllt 
an uns zu retournieren.  
 
Die Übermittlung der Daten kann erfolgen: 

• durch persönliche Abgabe am Gemeindeamt 
• in den Briefkasten beim Gemeindeamt 
• Erfassung im Internet unter https://www.zaehlerdaten.at 
• per E-Mail: wasserablesung@dietach.ooe.gv.at 
• telefonisch: 07252/38001 
• per Fax: 07252/38001-33 
• auf der Homepage: www.dietach.at – Wasserzählerablesung 2017 ???  

 
Wir bitten sie in ihrem eigenen Interesse um termingerechte Bekanntgabe der 
Wasserzählerdaten, da im Zuge der Ablesung immer wieder Wasserschäden, wie z.B. 
Rohrbrüche, defekte Sicherheitsventile, undichte WC-Spülungen etc. aufgedeckt werden. 
 
Wird der Zählerstand nicht fristgerecht bekannt gegeben oder sollte es ihnen nicht möglich 
sein, ihren Zähler bis zum Abgabetermin selbst abzulesen, wird einer unserer Mitarbeiter die 
Ablesung für sie durchführen.  
 
Wir müssen allerdings darauf hinweisen, dass für diesen Dienst ein Pauschalbetrag von € 
30,00 verrechnet werden muss. 
 
Letzter Abgabetermin: 31.12.2017 
 
 

Zählernummer 

Zählerstand 5-stellig - 
ohne Komma 

Plombe 

Betriebe, die länger als 60 Jahre bereits 
für Arbeitsplätze in der Region sorgen, 
wurden beim Galaabend im Gasthof 
Mayr in St. Ulrich durch die Präsi-
dentin der Wirtschaftskammer OÖ  

Ehrung der Traditionsbetriebe 
von Steyr- Stadt und Steyr- Land durch die WKO

Zwei Dietacher Kids spielen erfolgreich beim 
größten Österreichischen Tischtennisturnier 
Bei der 1. Serie  der Jugendsuperliga im 
Oktober dieses Jahres war Forster Lukas 
als Aufsteiger erstmals in der Leistungs-
gruppe dabei und konnte mit dem 7. 
Rang überraschen. Forster Carina, 
ebenfalls erstmals in der Leistungsgrup-
pe spielberechtigt, musste bis zum letz-
ten Spiel kämpfen, konnte aber schließ-
lich den Gruppenerhalt erspielen.  
Am 02./03. Dezember 2017 wurde die 
2. Serie der Österreichischen Nach-
wuchs-Superliga (U21-U11) in Tirol 
durchgeführt. In den Spielorten Fulp-
mes und Kufstein wurden die 8 Leis-
tungsgruppen der Burschen sowie die 
Einsteigergruppen U21/18, U15 und 
U13 gespielt. Kirchbichl war Spielort 
der 4 Leistungsgruppen der Mädchen 
und einer Einsteigergruppe. Forster 
Lukas hatte erneut in der Gruppe 7 die 
Startberechtigung. Am ersten Spieltag 
konnte er eine 4:2 Bilanz vorweisen 

und belegte in der Vorrunde den sensa-
tionellen 2. Platz. Somit schaffte er am 
1. Spieltag den Grupppenerhalt und 
durfte sich über den Aufstieg ins Vier-
telfinale freuen. Forster Carina spielte 
in der Gruppe 4 der Mädchen. Mit 
ebenfalls 4 Siegen und nur 2 Niederla-
gen schaffte auch sie den Aufstieg ins 
Viertelfinale. Am 2. Turniertag muss-
ten sich jedoch beide im Viertelfinale 
geschlagen geben. Forster Lukas ge-
wann das abschließende Platzierungs-
spiel und belegte den ausgezeichneten 
7. Rang.  Forster Carina beendete das 
Turnier auf dem 8. Rang.
Aufgrund der guten Ergebnisse sind 
beide bei der 3. Serie der Österreichi-
schen Nachwuchs-Superliga (13./14. 
Jänner 2018 in Salzburg bzw. Kärnten) 
erneut in den Leistungsgruppen spiel-
berechtigt.
Fotos: SPG Honda Dietach

Mag. Doris Hummer geehrt. Darunter 
waren auch drei Dietacher Traditions-
unternehmen. Wir gratulieren der Bä-
ckerei Steiner, Fa. Waizinger und Fa. 
Breitschopf zu ihrer Ehrung!

Foto: WKÖ
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Bei uns im Kindergarten
Kooperation Bücherei  und Kinder-
garten - Die Vielfalt der Bücherwelten 
entdecken und dabei Interesse an der 
Sprache und Lesefreude wecken.

Dieses Projekt bewährt sich seit vielen 
Jahren. In diesem Kindergartenjahr 
sind wir dienstags zu Gast in der Bü-
cherei, um diese zu entdecken. Wir 
sind eingeladen, die Räumlichkeiten 
kennenzulernen und dort wird dann 
gelesen, gestaunt, geschmökert, be-
trachtet und auch gespielt. Natürlich 
suchen sich die Kinder auch ein Buch 
oder Spiele aus, welche wir uns ausbor-
gen, um sie dann im Kindergarten zu 
lesen und zu spielen.
Wir danken Büchereileiterin Isabella 
Huebmer für ihre Bereitschaft die Bü-
cherei für unsere Kindergartenkinder 
zu öffnen. Foto rechts: KiGa Dietach

„Tag des Apfels“ Besuch von Ani-
ta Schützenhofer von der Dietacher 
Bauernschaft

Ein DANKESCHÖN für die vielen 
mitgebrachten Äpfel. Jedes Kind be-
kam einen Apfel für eine leckere, vita-
minreiche und gesunde Jause.
Wir bedanken uns auch recht herzlich 
bei den Dietacher Bäuerinnen für die 

Ferienzeit ist Lese- und Spielezeit! 
Deshalb ist die Bücherei selbstverständ-
lich auch in den Ferien geöffnet! Nur zu 
den Feiertagen 25./26. Dezember 2017 

und am 1. Jänner 2018 bleibt 
geschlossen und die Spielestunden 

am Donnerstag entfallen.

An allen anderen Tagen gelten 
unsere Öffnungszeiten:

Montag: 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag:

17.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 11.00 Uhr
Sonntag: 10.00 – 11.00 Uhr

Wir wünschen allen ein schönes 
Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr!

Das Büchereiteam

01=001
02=01003=011

04=100

Das einzigartige

mitmach-museum
für NaturwisseNschaft & techNik

 über 120 Mitmachstationen auf 3.000 m²
 NEU: Kindergeburtstag im LEGO® Studio
 Veranstaltungen
 Special Interest Vorträge

Exper imen tierkäste
n

Welios® Science Shop
Geschenkideen für Weihnachten

 tolle experimentierkästen 
 zur neuen sonderausstellung
 „abenteuer informatik“.

infos und uhrzeiten unter www.welios.at

Zusammenarbeit in diesem Jahr, be-
sonders für die im Frühjahr gesetzten 
Beerensträucher im Naschgarten. Wir 
konnten uns bereits die ersten Beeren 
schmecken lassen. 

DANKE sagen wir 
ALLEN, die uns im 
Kindergarten immer 
wieder tatkräftig
unterstützen.

Ferienregelung
der Bücherei
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Anmeldung für die flexible
Kinderbetreuung in der 
Zwergerlstube 2018/19

Der schriftliche Anmeldetag für das 
Zwergerlstubenjahr 2018/19 findet am 
25. Jänner 2018, in der Zeit von 15.00 
bis 17.00 Uhr, in der Zwergerlstube, 
Kirchenplatz 6 (Gemeindeamt) statt. 
Eine telefonische Voranmeldung ist je-
derzeit möglich. 
Für weitere Auskünfte stehen wir gerne 
unter 0664/82 62 720 zur Verfügung.

Anmeldung für die Krabbelstube 
2018/19

Der schriftliche Anmeldetag für das 
Krabbelstubenjahr 2018/19 findet am 
25. Jänner 2018 von 15:00 bis 17:00 
Uhr in der Krabbelstube, Kirchenplatz 
6 (Gemeindeamt) statt.
Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen 
gerne unter 0664/8262741 zur Verfü-
gung.

Voraussetzungen für die Aufnahme in 
die Krabbelstube:
•	 Vollendetes 1. Lebensjahr
•	 Berufstätigkeit der Eltern im 

Ausmaß von mind. 20 Std./Woche
•	 Eltern in Ausbildung
•	 Alleinerziehend

Für den OÖ Familienbund 
Susanne Rahofer

Anmeldung für die 
Zwergerlstube/
Krabbelstube

Am 23. November trafen einander im 
Gemeindeamt Wolfern Vertreterinnen 
und Vertreter der Stadt Steyr und der sechs 
Umlandgemeinden, um in einem Work-
shop über Gemeindegrenzen hinweg erste 
Schritte für eine künftige Zusammenar-
beit zu erarbeiten. Diese Schritte bzw. 
deren Umsetzung sollen einen Mehrwert 
für die Stadtregion Steyr bringen. 

Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit, 
effiziente Aufgabenerfüllung und 
Weiterentwicklung des attraktiven 
Lebensraums durch interkommunale 
Zusammenarbeit in wirtschaftlichen, 
ökologischen, klimatischen, demogra-
phischen und sozialen Bereichen sowie 
die Optimierung einer gemeinsamen 
Raumentwicklung - das sind die Ziele, 
die im Rahmen einer stadtregionalen 
Strategie erarbeitet werden sollen.
Im eingangs erwähnten Workshop prä-
sentierte das für die fachliche Beglei-
tung der stadt-regionalen Strategie be-
auftragte Planungsteam Terra Cognita 
GmbH-Rosinak und Partner eine fun-
dierte Analyse und Thesen für die zu-
künftige Entwicklung der Stadtregion. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
waren anschließend aufgerufen, die 
nächsten Schritte für die weitere Arbeit 
festzulegen. Ein besonderer Fokus wur-
de dabei auf die innerregionale Mobili-
tät mit Schwerpunkt Alltagsradverkehr 
und auf die Naherholungsangebote mit 
Schwerpunkt Gesundheit und Bewe-
gung gelegt. 

Eng verflochtene Kommunen
Die Stadt Steyr und die sechs Umland-
gemeinden Sierning, Garsten, St. Ul-
rich, Wolfern, Dietach und Aschach 
an der Steyr stellen einen kompakten 
Raum mit insgesamt mehr als 65.000 
Einwohnern dar und sind eng mitein-
ander verflochten. Um die zukünftigen 
Herausforderungen – etwa in der Sied-
lungs- und Verkehrsentwicklung, aber 
auch im Bereich der Daseinsvorsorge 

– optimal meistern zu können, ist ein 
gemeinsames Denken über die kom-
munalen Grenzen hinaus erforderlich. 
Aus diesem Grund ist die Stadt Steyr 
mit den sechs Umlandgemeinden eine 
Arbeitsgemeinschaft eingegangen, um 
gemeinsam an einer vorausschauenden, 
abgestimmten Raumplanung und Rau-
mentwicklung zu arbeiten. Offizieller 
Startschuss dieser Zusammenarbeit war 
am 23. Oktober 2016 mit der Grün-
dung des Stadtregionalen Forums Steyr.

EU-Förderprogramm als Finanzie-
rungsquelle
Dieser Schritt einer verstärkten Stadt-
Umland-Kooperation lohnt sich in 
vielerlei Hinsicht. Nicht nur, weil zahl-
reiche Themen eine gemeindeübergrei-
fende Betrachtung erfordern, sondern 
auch finanziell: Der Europäische Fonds 
für regionale Entwicklung (EFRE) 
unterstützt dies aus dem aktuellen 
EU-Förderprogramm „Investition in 
Wachstum und Beschäftigung“ – ko-
finanziert durch das Land OÖ – mit 
einer Förderquote von 85 Prozent. Für 
nachfolgende Umsetzungsprojekte im 
Bereich der Nahmobilität und der Sied-
lungsoptimierung stehen  für die Stadt-
region Steyr alleine aus EU- Mittel bis 
zu 600.000 Euro zur Verfügung. 

Betreuung durch das Regionalma-
nagement OÖ
Verantwortlich für die Betreuung der 
Stadtregion ist die Regionalmanage-
ment OÖ GmbH, Geschäftsstelle Steyr 
Kirchdorf. Der Fachbereich Raum- 
und Regionsentwicklung begleitet und 
unterstützt den gesamten Prozess – von 
der Förderantragstellung, Koordination 
und fachlichen Beratung der einzelnen 
Arbeitsgruppen, Begleitung von Verga-
be- und Planungsverfahren bis hin zur 
korrekten Förderabwicklung in enger 
Zusammenarbeit mit der Abteilung 
Raumordnung des Landes Oberöster-
reich. Foto: Regionalmanagement OÖ GmbH

Ein gemeinsamer Blick in die Zukunft
der Stadtregion Steyr

Die Christbäume werden 
am Donnerstag, 11.01.2018 

abgeholt. 

Die Christbäume sind ab 07.00 Uhr 
und frei von sämtlichem Behang

(Lametta, Engelshaar usw.)
am Straßenrand zu lagern.

Es ist keine Anmeldung am
Gemeindeamt notwendig.

Abholung der
Christbäume
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Unter den 180 beteiligten Gemeinden 
sticht Dietach mit seinem kreativen 
Beitrag zur europäischen Mobilitäts-
woche wieder einmal hervor. Und be-
kommt dafür den zweiten Preis im Ge-
meindewettbewerb der europäischen 
Mobilitätswoche.
 
Rund 40 Elektrofahrzeuge haben ge-
meinsam am Steyrer Stadtplatz für Fu-
rore gesorgt. Darunter etliche Twizys, 
die der Kern der Veranstaltung waren. 
Mit dem Autocorso und der anschlie-
ßenden Infoveranstaltung sollte gezeigt 
werden, wie Mobilität im ländliche 
Raum in Zukunft ausschauen kann.
 
Twizy als Effizienz-Kaiser
"Individuelle Mobilität kann kleiner, 
elektrischer und viel platzsparender or-
ganisiert werden. Das zeigen die zahl-
reichen Twizy-Fahrer jeden Tag vor.", 
ist Lukas Reiter überzeugt, der als 
Energie und Umweltausschussobmann 
das E-Mobilitätstreffen organisiert hat. 
"Dass wir dafür jetzt unter Oberöster-
reichs Gemeinden den zweiten Platz 
gemacht haben, freut mich natürlich." 
Auch LAbg. Stefan Kaineder besitzt 
selbst ein solches Gefährt. "Gerade im 

Dietach gewinnt Auszeichnung für Vorbildwirkung in der Mobilität
ländlichen Raum können viele auf ein 
Zweitauto nicht verzichten. Aber da-
für reicht meistens etwas sehr Kleines 
und Effizientes aus.", erklärt Kaineder, 
"Der Weg zum Bahnhof nach Enns ist 
mit einem kleinen Elektroflitzer leicht 
möglich, man braucht nicht Parkplatz 
suchen, weil jede noch so kleine Parklü-
cke groß genug ist. Und viele sitzen so 
wie ich beim pendeln ohnehin alleine 
im Auto."

Elektromobilität ist leistbar geworden
Dass der kleine Flitzer leistbar gewor-
den ist, ist dabei der größte Pluspunkt. 
"Mittlerweile bekommt man diese 
Fahrzeuge gebraucht schon ab 3000€. 
Das ist in jedem Fall vergleichbar mit 
anderen Klein-PKW.", sagt Reiter. Was 
er sich für das nächste Jahr zur europä-
ischen Mobilitätswoche einfallen lässt, 
verrät er noch nicht. Dass die Gemein-
de aber wieder daran teilnehmen wird, 
ist für ihn sicher.

Neues vom Verein „Vielfalt Leben in Dietach“
Einladung zum weihnachtlichen 

Begegnungscafé
am 19.12.2017 von 17-19 Uhr

im Pfarrheim

Kurz vor Weihnachten möchten wir 
gerne alle einladen, die Lust auf alte 
und neue Begegnungen haben, sich 
zwei Stunden Zeit zu nehmen und das 
Café zu besuchen!

Bei unserem nächsten Treffen am 
Dienstag, den 19.12.2017 gibt es ne-
ben international kulinarischen Köst-
lichkeiten (gekocht von unseren afgha-
nischen Asylwerbern) und heimischen 
Bäckereien eine musikalisch-künstle-
rische Überraschung: die Kindertanz-
gruppe von Michaela Frankl wird zwei 
Choreographien tänzerisch vorführen, 
seien Sie dabei!
Wir alle freuen uns auf Ihr Kommen!

Frohe Weihnacht!
Wir wünschen allen Dietacherinnen 
und Dietachern eine schöne Weih-
nachtszeit und möchten allen, die un-

sere Asylwerber bis jetzt unterstützt 
haben, aufrichtig danke sagen: allen 
Spendern, allen Deutschlehrern, allen 
„Taxidiensten“, allen Wohnungsge-
bern, dem Kindergarten und der Schu-
le und der Gemeinde Dietach für die 
großartige Unterstützung!

Herzlichst, das Team „Vielfalt.Leben in 
Dietach“

Verein „Vielfalt.Leben in Dietach“ 
AT36 3411 4000 0043 5065

Foto: Verein Vielfalt Leben

Foto: Lukas Reiter
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KLAUSRIEGLER
HAUSTECHNIK

I h r  E r f o l g  i s t  u n s e r  Z i e l  
w w w. b e f a - p e r s o n a l . a t  
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VVK EUR 25.– [bei Raiffeisenbank und VKB Dietach]  
Abendkasse EUR 30.–  
Tischreservierung unter 0664/3168599 Liveband

DIETACH,Wirt im Feld 
Tanz, Show und Comedy ab 19.30 Uhr

Freitag, 5. JÄNNER 2018
SPORTGALA 

UNION

Wer kann bei Bedarf frühmorgens 
eine Privatstraße am Kerschberg im 
Winter räumen und streuen (Zu-
fahrt zu 2 Häusern, relativ steile 
Auffahrt)? 

Bitte melden unter
0699-11 4 11 353

WINTERDIENST
GESUCHT Am 24. Dezember wird nach 

der Mitternachtsmette von 
einigen Freiwilligen

Glühmost ausgeschenkt.

Der Reinerlös kommt einem 
wohltätigen Zweck zugute.

Weihnachten für
einen wohltätigen Zweck

Die Pfarre Dietach sucht ab 08.01.2018 
eine/n 

KindergartenpädagogenIn
mit einem Beschäftigungsausmaß von 
29 Std./Woche für den Pfarrcaritaskin-
dergarten Dietach.

Ihre Aufgabe ist die Führung einer Kin-
dergartengruppe nach den gesetzlichen 
Bestimmungen lt. Oö. Kinderbetreu-
ungsgesetz, den kirchlichen Richtlinien 
und den Erkenntnissen zeitgemäßer 
Pädagogik (=BildungsRahmenPlan und 
Konzeption).

Anforderungen:
•	 Abgeschlossene Ausbildung als 

KindergartenpädagogeIn
•	 Flexibilität und Offenheit
•	 Team und  

Kommunikationsfähigkeit
•	 Bereitschaft zur Entwicklung und 

Umsetzung zeitgemäßer 
pädagogischer Konzepte

•	 Interesse und Offenheit für Moto-
pädagogik und Waldpädagogik

•	 Persönliche Belastbarkeit und 
Bereitschaft zur Weiterbildung

•	 Ausgezeichnete Deutschkenntnisse 
in Wort und Schrift

Das Mindestentgelt lt. geltender 
Dienst- und Besoldungsordnung be-
trägt je nach Berufserfahrung und 
Anrechnung von Vordienstzeiten 
€ 2.223,10 brutto, bei Vollbeschäfti-
gung, wobei im ersten Jahr eine Ge-
haltsreduzierung um 5% erfolgt.
Für genauere Informationen steht Ih-
nen die Leiterin des Kindergartens, 
Frau Andrea Gutjahr, 07252/38888 so-
wie der Mandatsträger für den Kinder-
garten der Pfarre Dietach, Herr Her-
mann Neustifter, 0676/5806001, gerne 
zur Verfügung.
Ihre schriftliche Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen schicken Sie 
bis 31. Dezember 2017 an das Pfarr-
amt Dietach, Kirchenplatz 10, 4407 
Dietach oder per E- Mail an: 
pfarre.dietach@dioezese-linz.at 

Stellenausschreibung

Kabarett-Abende
Freitag, 19.01.2018
DIE GIMPEL

„ERHÖHTE TEMPERATUR“

Freitag, 16.02.2018
CHRISTOF SPÖRK

„AM ENDE DES TAGES“

Freitag, 23.03.2018
ALEX KRISTAN

„LEBHAFT - Rotzpipn forever“
(nur im Abo erhältlich)

Details zu den jeweiligen
Programmen und zum 

Kartenverkauf finden Sie 
unter www.dietach.at 
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Nach einer Geburt, wenn ein Elternteil 
erkrankt ist, eine Veränderung des fa-
miliären Zusammenlebens bevorsteht 
oder aus persönlichen Gründen einfach 
alles zu viel wird, dann kann das Fami-
lienleben im Alltag überfordern.
In solchen Situationen springen die Fa-
milienhelferinnen der Caritas ein und 
helfen bis wieder alles ruhiger abläuft 
und die Kräfte zurückkehren. 
Qualifizierte Mitarbeiterinnen kom-
men ins Haus und unterstützen bei 
der Kinderbetreuung, bei der Säug-
lings- und Kleinkinderpflege und bei 
der Haushaltsführung. Sie kommen 
zum Einsatz, wenn Hilfe nötig ist, um 
den Familienalltag aufrecht zu erhalten, 
unter anderem auch wenn ein Kran-
kenhausaufenthalt oder ein wichtiger 
Arztbesuch nötig ist oder wenn ein 
Kind erkrankt ist und die berufstätigen 
Eltern keinen Pflegeurlaub in Anspruch 
nehmen können.

„Mir macht es einfach Freude, Eltern in 
einer schwierigen Lebenslage eine Zeit 
lang zu begleiten und ihnen zu helfen, 
diese Situation gut zu meistern.“, sagt 
die langjährige Caritas-Mitarbeiterin 
Brigitte Grossmann. 

Die Caritas bietet die Familienhilfe im 
Auftrag der Sozialhilfeverbände an. Der 
Kostenbeitrag für die Familie ist sozial 
gestaffelt. Die restlichen Kosten werden 
aus öffentlichen Mitteln von den So-
zialhilfeverbänden mit Unterstützung 
des Sozialressorts des Landes OÖ über-
nommen. Den Tarifkalkulator und nä-
here Infos finden Sie auf www.mobile-
dienste.or.at. Die Caritas-Familienhilfe 
für die Bezirke Kirchdorf, Steyr, Steyr 
Land, Wels und Wels Land sind er-
reichbar unter 07582/64570 oder 
mobile.familiendienste_ost@caritas-linz.at 

Caritas hilft Familien 
in stürmischen Zeiten

Sozialberatungsstelle Sierning/Bad Hall
Für den einzelnen Menschen wird es 
immer schwieriger sich bei sozialen 
Anliegen den Überblick über ein sehr 
reichhaltiges Angebot zu bewahren.

Die Sozialberatung ist eine Anlaufstelle 
für hilfesuchende Personen und deren 
Angehörigen.

Wie kann die Sozialberatung helfen?

1. bei finanziellen Notlagen
•	 Bedarfsorientierte 

Mindestsicherung
•	 Gebührenbefreiungen
•	 Einmalige Hilfen

2. wenn jemand in der Familie 
pflegebedürftig ist
•	 Pflegegeldantrag
•	 Vermittlung mobiler Dienste

•	 Info über Alten- und Pflegeheime
•	 Info über 24 Stunden Betreuung
•	 Essen auf Rädern
•	 Haushaltsservice

3. bei drohender Wohnungslosigkeit

4. bei Alkohol-, Drogen-, Ehe- und 
Familienproblemen 

5. bei sonstigen sozialen Anliegen

Die Sozialberatungsstelle kann jede 
Bürgerin und jeder Bürger in Anspruch 
nehmen,  ist selbstverständlich kosten-
los und wird streng vertraulich behan-
delt.

Ihr  Ansprechpartner:
Frau Brigitte Wörister

0664/88314362

SOB
Schule für Sozialbetreuungsberufe

Ausbildung zum/zur 
Fach-Sozialbetreuer/in Altenarbeit 

Fach-Sozialbetreuer/in Behindertenarbeit

Zusatzmodul Behindertenarbeit

Infoabend 
•  Dienstag, 30. Jänner 2018, 18 Uhr
 Berufsbild - Ausbildungsverlauf - Tätigkeitsbereich
Tag der offenen Tür
•  Mittwoch, 7. März 2018, 10 bis 15 Uhr
Bewerbung: 27. Februar - 3. Mai 2018, Di - Fr, 9 - 11 Uhr

A-4400 Steyr, Leopold Werndl-Str. 7
office@sob-steyr.at www.sob-steyr.at 
Tel.: 0 7252 / 702 09 

Foto: Caritas
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Foto:@Antonioguillem - stock.adobe.com

Bezahlte Anzeige

Lehrgangsbeginn: Dienstag, 27. Februar 2018  | 08:30-17:30 Uhr 
Ausbildungsdauer:  2 Jahre, 3-4 Schultage/Woche

Anmeldung jederzeit möglich.

4040 Linz | Petrinumstraße 12/2. Stock
Tel: +43 (0)732 / 73 16 94, Fax: +43 (0)732 / 77 20 - 25 89 99
E-Mail: abs.post@ooe.gv.at | www.altenbetreuungsschule.at

Aufnahmeverfahren: 11.01.2018 | Beginn: 08:00 Uhr

Altenbetreuungsschule des Landes OÖ
Bildungseinrichtung für Sozialbetreuungsberufe

Fach-Sozialbetreuung
Altenarbeit

Wie die leistungsstarken Geräte
richtig genutzt und entsorgt werden 

Ein Bericht des BAV Steyr-Land

Nahezu alle modernen Haushalts- und 
Alltagsgeräte – Handy, Stabmixer, 
Akkubohrer oder E-Bike – enthalten 
Lithium-Akkus oder -Batterien. Diese 
Akkus haben eine sehr hohe Energie-
dichte. Fast jeder von uns trägt damit 
kleine „Hochleistungskraftwerke“ mit 
sich herum, die einen sorgsamen Um-
gang – von der Nutzung über die La-
gerung bis zur Entsorgung – erfordern. 
Aufgeladen werden sollen Lithium-
Akkus nur mit passenden Ladegeräten, 
das bedeutet, mit Originalzubehör oder 
für das Modell bestimmten Geräten. 
Idealerweise werden vor allem größe-
re Akkus, wie jene von E-Bikes, unter 
Kontrolle aufgeladen. 
Hohe Temperaturen oder die Nähe zu 
brennbaren Materialien gilt es zu ver-
meiden. Erhitzt sich ein Gerät ohne 
Benutzung, kann dies ein Warnzeichen 
für einen inneren Schaden des Akkus 
sein. 

Alte oder defekte Akkus sollten nach 
Ihrem Gebrauch keinesfalls in einer 
Schublade verschwinden. Sie können 
diese kostenlos in einem der 185 Alt-
stoffsammelzentren (ASZ) in Oberös-
terreich entsorgen, oder die Verkaufs-
stellen des Handels übernehmen sie. 
Tipp: Akku bzw. Batterien vor der Ent-
sorgung aus dem Gerät nehmen. Da 
Batterien niemals vollständig entladen 
werden, ist es wichtig, die Batteriepole 
vor dem Entsorgen mit einem Klebe-
band abzukleben. 

Zitat: „Lithium-Akkus sind kleine 
,Hochleistungskraftwerke‘. Ihre richtige 
Nutzung, Lagerung und Entsorgung ist 
besonders wichtig.“ 

Der bedachte Umgang 
mit Lithium-Akkus

    www.umweltprofis.at/steyr-land

 
 

Rund um Weihnachten herrscht Hochsaison in Sachen Abfall. Vorwiegend 
Verpackungsmüll wie Geschenkpapier, Karton und Kunststoff, aber vor allem 
auch Speisereste fallen vermehrt an. 

Um dem vermehrten Müllaufkommen 
entgegenzuwirken, gibt es einige 
„Umweltprofis“ Tipps: 

 Gutes auftafeln 
Ob Weihnachtsgans oder Bratwürstel - für 
den Fest-schmaus gilt: Greifen Sie zu 
regionalen und saisonalen Produkten, die 
Sie zum Beispiel auf dem Wochenmarkt finden können. Überlegen Sie sich 
am besten schon vorher, was Sie wirklich brauchen und machen Sie sich 
einen Einkaufszettel. Denn durch übertriebene Lebensmittel-
Einkäufe landen oft mehr Essensreste als nötig in der Biotonne. Dabei 
ergibt Übriggebliebenes oft noch eine weitere leckere Mahlzeit. 
Lebensmittel regional einkaufen  erspart CO2 und weite Transportwege 

 Ganz schön verhüllt 
Geschenkverpackungen kann man auch selbst herstellen. Alte 
Kunstdruckkalender, Zeitschriften, Stofftaschen oder schöne Tücher 
(Geschirrtücher) sind eine Alternative zu neuem Papier. So können CDs  
z.B.in alte Notenblätter eingehüllt werden, Reiseführer in eine Landkarte, 
ein schönes Band dazu und fertig ist die individuelle Verpackung  

 Zeit statt Zeug 
Schenken Sie Freunden und Verwandten Ihr größtes Kapital: Ihre Zeit! 
Zusammen ins Kino, ins Theater, zum Strickkurs oder was auch immer. 
Gemeinsame Aktivitäten stärken die Beziehung zu Freunden oder 
Familienmitgliedern und bleiben lange in Erinnerung. 

 
Platz für Info Christbaumentsorgung:  je Gemeinde indiviuell                      

Lametta, Girlanden, Spritzkerzen& 
Christbaumkugeln 
Restabfall 
 

Geschenkpapier & Karton 
Altstoffsammelzentrum.  
Bei Abgabe in den öffentlichen 
Altpapiersammelbehälter bitte 
Karton falten – so sparen die 
Behältervolumen! 
 

Kunststoffe & Styropor 
Altstoffsammelzentrum 
 

Batterien 
In der Batteriesammelbox ins ASZ. 
Viele batteriebetriebene Geschenke 
können auch mit wieder aufladbaren 
Batterien betrieben werden. 
 

Kerzenreste 
Altstoffsammelzentrum. Aus den 
gesammelten Kerzenresten werden 
neue Fackeln erzeugt 
 

Spraydosen (Sprühschnee) 
Altstoffsammelzentrum 
 

Lichterketten 
Defekte Lichterketten gehören nicht 
in den Restabfall! Bitte im ASZ 
abgeben.  

 

 
 

 
 

 
 

 

Umweltprofi –Entsorgungstipps: 

BAV Steyr-Land Pfarrplatz 7
4400 St.Ulrich bei Steyr

UID-NR.: ATU 23457505 | Tel.07252 43414, steyr-land@umweltprofis.at
 

 

Abfallarme Tipps zur Weihnachtszeit 

Die Öffnungszeiten der ASZ´s in ihrer 
Nähe finden Sie unter: 
www.umweltprofis.at/steyr-
land/sammeleinrichtungen 

gänseblümchen  / pixelio.de 

Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Gemeindeamt Dietach, Kirchenplatz 6, 4407 Dietach

Tel.: 07252/38001, E-Mail: gemeinde@dietach.ooe.gv.at 
REDAKTIONSSCHLUSS 

für die nächste Ausgabe: 05.01.2018
Titelbild und alle Bilder 

ohne Quellen-Nachweis: Pixabay.com

Foto: BAV



      Dietacher Mitteilungsblatt - Ausgabe Nr. 12   10

 

TAG DER 
OFFENEN TÜR 

 Wahl zwischen sechs Ausbildungsschwerpunkten 
 Beste Jobaussichten 
 Positives Lernklima 
 Modernste Ausstattung 
 Lebens- u. praxisnah 
 Schnuppern ist jederzeit nach telefonischer Anmeldung 

möglich: 07252/30739 

SAMSTAG, 13.1.2018  
10 - 17 Uhr 
FACHSCHULE KLEINRAMING 
Mühlenweg 6, 4442 Kleinraming 
Telefon: 07252/30739, Fax: 0732 7720 258 739 
E-Mail: lwbfs-kleinraming.post@ooe.gv.at,  
web: www.ooe-fachschulen.at/kleinraming 

Sabine Dorninger

Unser Team dankt 
für die gute Zusammenarbeit und wünscht 
ein  frohes Weihnachtsfest und ein gutes, 

erfolgreiches neues Jahr 2018

TURBOBINE: Ennser Strasse 76, 4407 Dietach, Tel.: 07252 / 71 133 - 0, offi ce@turbobine.at

www.turbobine.at

✔ Autozubehör wie Pfl egeprodukte, Motoröle, Auto-

 Ersatzteile wie Bremsen, Batterien, Kupplungen etc.

✔ technische Spezialersatzteile wie zB. Lager 

 für Waschmaschinen, Keilriemen etc.

✔ fachkundige Reparaturanalyse, diverse Schlauch-

 reparaturen wie zB. für Ihren Hochdruckreiniger

✔ sowie umfangreiche und kompetente 

 technische Beratung

Alles für Ihr Auto!Alles für Ihr Auto!

Rogner Thomas
Haratzmüllerstrasse 82

4400 Steyr
0676/ 670 66 60
07252/ 930 73

thomas.rogner@orthorog.at

● Orthopädische Schuhe
● Maßschuhe
● Schuhzurichtungen
● Schuh- und
 Lederreparaturen
● Einlagen
● Spiraldynamische Einlagen
● Sicherheitsschuheinlagen 
 nach ÖNORM Z1259

● Diabetikerversorgung
● Wundentlastung
 und Druckminderung
● Silikonorthesen
● Knöchel- und Zehenschienen
● Hallux Schienen
● Massagen und Fußpfl ege

www.orthorog.at

Ich bin gerne für Sie da
und berate Sie rund um den „Fuß“

Kostenlose Hausbesuche! A L L E  K A S S E N
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Liebe Interessierte! 
Es gibt einige Neuerungen zur Vertie-
fung der Hypnose und in Bezug auf 
die Suggestionen.
Stell dir vor… Ich, Hypnose-Traine-
rin, begleite DICH in tiefe Entspan-
nung. In einen Zustand der zwischen 
Wach sein und Schlafen liegt, hier ist 
das Unter-bewusst-sein bereits emp-
fänglich für positive Suggestionen. 
Du kommst dann aus dem Unbe-
wussten in die Wirklichkeit.
In vielen Fällen wird an „vergangene 
positive Erlebnisse“ angeknüpft, die 
während des Hypnose-Trainings ab-
gerufen werden.
Vor allem wirkt die Hypnose entspan-
nend und beruhigend. Das angeneh-
me Gefühl der Leichtigkeit wird ins 
Wachbewusstsein „mitgenommen“.

Generelle Anwendungsbereiche:
•	 Ängste… 

(Flugangst, Prüfungsangst, 
Angst vor Zahnbehandlung…)

•	 Bessere Konzentration
•	 Leichter Lernen
•	 Motivation… 
•	 Ziele erreichen
•	 Gelenksprobleme
•	 Gewichtsabnahme
•	 Rauchentwöhnung
•	 Kopfschmerzen, Migräne

•	 Schlafen 
(ein- und durchschlafen)

•	 Alkohol-Entwöhnung
•	 Allergien
•	 mehr Selbstwert/ 

Selbstvertrauen
•	 Sexualprobleme 
•	 Zwänge…

Hinweis:
Hypnose ist für Menschen, die star-
ke Psychopharmaka einnehmen, 
nicht geeignet.
Gerne darf eine Vertrauensperson 
bei der  Hypnosesitzung anwesend 
sein.

Dauer:  1  Stunde
Beitrag: 80,-- 
Ich freue mich
auf dich! 

Anita Schwaiger
Dipl. Prana Energie-Therapie®
Gordon Familientraining
Hypno-Coach®
Access Bars Anwendung®
Be your Best Persönlichkeitstraining
Veronikagasse 6
4407 Dietach
0676-3042692
anita.schwaiger@gmx.net
www.in-freude-leben.at

1 
 

 

 

„Yoga mit Manfred”  

Unterrichtet wird ein modernes und freudvolles Yoga. Anusara Yoga ist ein 
lebensbejahender und gesundheitsfördernder Stil der Yoga-Traditionen mit aktuellen 
medizinischen Erkenntnissen verbindet.  

 

 

 

 

 

“ 
 

„Yoga mit Manfred” ist sowohl Ergänzung zum sportlichen Training als auch 
Unterstützung für die alltäglichen Anforderungen, hält fit und beweglich. Durch 
achtsame Bewegungen kann Anusara Yoga auch begleitend während Heilungsprozessen 
geübt werden. 

Das unterrichtete Niveau ist Basic und daher geeignet für Geübte und Ungeübte die ihre 
Kraft und Beweglichkeit erhalten oder wiedererlangen möchten. 

Kursort: Gemeindeamt, 2. Stock jeweils Freitag von 17:30 – 18:45 Uhr 
Kursbeginn: 12. Jänner 2018         Kosten: € 108,00 für 9 Einheiten,  
Kontakt: Manfred Steinmayr      06502020573     manfredsteinmayr@eclipso.at 

 

In unmittelbarer Nähe
zur Fa. Breitschopf und Fa. WEBA
entsteht eine Anlage mit Garagen

in verschiedenen Größen.

Mieten Sie Einzel- oder Doppelgaragen 
zum geschützten Einstellen von 

Zweitauto, Motorrad, Oldtimer, … 
oder nutzen Sie diese als ebenerdige

Lagerräumlichkeit, Kellerersatz- 
oder Hobbyraum. 

Kontaktieren Sie uns und schaffen Sie 
noch heute mehr Platz in Ihrem Leben.

Einzelgaragen ab € 87,20/Monat
inkl. Betriebskosten 

Tel.: 0660/ 155 44 77, Fr. Lehner 
office@ garagenpark-dietach.at 
www.garagenpark-dietach.at

ZU VERMIETEN

Die Private Neue Mittelschule und 
der Hort St. Anna in Steyr laden 
Sie gemeinsam mit Ihrem Kind 
am Donnerstag, 18.01.2018, um 
18.30 Uhr zum Informationsabend 
in die Schule ein. 

Von LehrerInnen und Hortpäda-
goginnen erhalten Sie allgemeine 
Informationen und Einblick in den 
Unterricht und die Aktivitäten der 
Neuen Mittelschule und des Hortes.

Anmeldungen für das Schuljahr 
2018/19 nimmt das Sekretariat ab 
sofort unter der Telefonnummer 
07252/72093-11 täglich von 8.00-
13.00 Uhr entgegen.

INFORMATIONSABEND

HYPNOSE-Coaching
mit NEUEM Programm



      Dietacher Mitteilungsblatt - Ausgabe Nr. 12   12

Samstag, 
10.02.2018 
beim Wirt im Feld 
14–16 Uhr 

KINDER BIS  
10 JAHRE 

Auch Eltern sind 
herzlich willkommen! 

Weitere Anmalbilder sind am Gemeindeamt Dietach erhältlich! 
Viel Spaß und gute Unterhaltung wünscht die Gemeinde Dietach!  

Eine Betreuung der Kleinen ist organisiert. 

In der Pause: 
Krapfen und 

Getränke 

Mal mich bunt aus und 
gib dein Kunstwerk 

beim Kinderfasching 
ab, dann bekommst du 

eine süße 
Überraschung! 

Achtung: 
Sprühschaum ist verboten! 


